
Johannes 7,33-39

Da sagte Jesus: »Ich bin nur noch kurze Zeit bei euch;
dann gehe ich zu dem, der mich gesandt hat.
Ihr werdet mich suchen, aber ihr werdet mich nicht
finden; dorthin, wo ich dann bin, könnt ihr nicht
kommen.«
Die Juden sahen einander verständnislos an: »Er will an
einen Ort gehen, wo wir ihn nicht finden können! Wo soll
das denn sein? Will er etwa zu den Juden gehen, die im
Ausland leben, und am Ende sogar den fremden Völkern
seine Lehre bringen?



Was meint er damit, wenn er sagt: ›Ihr werdet mich
suchen, aber ihr werdet mich nicht finden; dorthin, wo ich
dann bin, könnt ihr nicht kommen‹?«

Am letzten Tag, dem größten Tag des Festes,
trat Jesus ´vor die Menge` und rief:
»Wer Durst hat,
soll zu mir kommen und trinken!
Wenn jemand an mich glaubt,
werden aus seinem Inneren,
wie es in der Schrift heißt,
Ströme von lebendigem Wasser fließen.«



Er sagte das im Hinblick auf den ´Heiligen` Geist, den die
empfangen sollten, die an Jesus glaubten. Der Geist war
zu jenem Zeitpunkt noch nicht gekommen, weil Jesus
noch nicht in seiner Herrlichkeit offenbart worden war.
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»Wenn du weise bist, wirst du dich daher als Schale,
nicht als Rohr erweisen.

Das Rohr nimmt fast zur gleichen Zeit auf und ergiesst
wieder, was es aufgenommen hat;



die Schale aber wartet, bis sie voll ist,
und gibt so, was überfliesst, ohne eigenen Verlust weiter,
[...]
Wirklich, "Rohre" haben wir heute in der Kirche in
grosser Zahl, aber nur sehr wenige "Schalen".«
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Lebenswasser: Sammelbecken statt Tümpel
In Multiplizierer investieren! (vgl. 2 Tim 2,2)





Eingiessung,
Ausgiessung:

Übung mit dem
"Unser Vater"



Unser Vater im Himmel.
Geheiligt werde Dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe
wie im Himmel so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.



Denn Dein ist das Reich
und die Kraft
und die Herrlichkeit
in Ewigkeit.
Amen.

(Matthäus 6,9-13)
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Dein Reich komme ... in meinem Leben.
Dein Wille geschehe ... in meinem Leben
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Unser tägliches Brot gib uns heute
... denn ich bin abhängig von dir.
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Und führe uns nicht in Versuchung
... denn ich bin schwach,

sondern erlöse uns von dem Bösen
... denn ich will immer bei dir bleiben.



Und wie die verfolgten Christen im römischen Reich
beten wir (gemäss späteren Handschriften):

Denn Dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit
... himmlischer Vater, Du bist mein Kaiser!

Amen ... so sei es!

(Matthäus 6,9-13)
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